
 

Presseaussendung 
Wien, am 30. August 2022 
 
 
Ein begrüntes Dach für das Audimax der Universität Wien 
 
Bundesimmobiliengesellschaft wirkt mit extensiver Dachbegrünung innerstädtischen 
Hitzeinseln entgegen 
 
 
Das Auditorium Maximum, besser bekannt als Audimax, ist der größte Hörsaal im Hauptgebäude der 
Universität Wien. Es wurde 50 Jahre nach dem Bau des Gebäudes durch die Überdachung eines 
Innenhofs errichtet und hat 750 Sitzplätze. 
 
Im Zuge von Sanierungsarbeiten wurde das fast 500 m² große Flachdach über dem Audimax extensiv 
begrünt und mit robusten und pflegeleichten Gräsern, Kräutern und Stauden bepflanzt. Damit konnten 
400 m² Grünfläche gegen Hitzeinseln mitten in der Stadt geschaffen werden. 
 
Die Bundesimmobiliengesellschaft hat die Errichtung des Gründachs als Liegenschaftseigentümer 
verantwortet. CEO Hans-Peter Weiss: "Mit der Begrünung des Audimax-Dachs haben wir eine weitere 
Grünfläche mitten in der Stadt in einem denkmalgeschützten Gebäude-Ensemble geschaffen. Sie 
beeinflusst das Mikroklima positiv und wirkt der urbanen Überhitzung entgegen. Wie wichtig solche 
Maßnahmen sind und in Zukunft sein werden, zeigt uns leider sehr eindrucksvoll der heurige Sommer. 
Extensive Dachbegrünung erhöht aber auch die Biodiversität, weil es Kleinstlebewesen einen 
Lebensraum bietet und Insekten als Brutstätte dient." 
 
"Die Universität Wien will ihren Beitrag in Forschung, Lehre und Studium zu den großen, globalen 
Themen der Gesellschaft leisten. Die Sustainable Development Goals sind auch Leitlinie für die 
Gestaltung und Nutzung der Infrastruktur der Universität Wien. Ein Beitrag für ein nachhaltiges 
Miteinander ist, dass im dicht bebauten Innenbezirk mit der Begrünung des Audimax-Daches für eine 
weitere, dringend benötigte, kühle Insel gesorgt wird", sagt Vizerektorin für Infrastruktur und 
Nachhaltigkeit Regina Hitzenberger. 
 
BIG und Universität Wien teilten sich die Kosten von rund 37.000 Euro für die Dachbegrünung. Die 
Maßnahme dient dem Klimaschutz, das Flachdach kann wegen der schweren Zugänglichkeit nicht als 
Terrasse genutzt werden. 
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Über den BIG Konzern 
Der BIG Konzern ist mit 2.014 Liegenschaften einer der bedeutendsten Immobilieneigentümer in 
Österreich. Das Portfolio besteht aus rund 7,5 Mio. m² vermietbarer Fläche mit einem Fair Value von 
rund 14,9 Mrd. Euro. Es gliedert sich in die Unternehmensbereiche Schulen, Universitäten und 
Spezialimmobilien. Büro- und Wohnimmobilien sind in der Tochtergesellschaft ARE Austrian Real 
Estate GmbH gebündelt. Das Portfolio der ARE umfasst 583 Liegenschaften mit rund 1,8 Mio. m² 
vermietbarer Fläche. Während sich die BIG primär auf öffentliche Institutionen konzentriert, sollen mit 
dem Angebot der ARE auch vermehrt nicht-öffentliche Mieter angesprochen werden. Als Bauherr stellt 
der BIG Konzern einen wichtigen ökonomischen Faktor in Österreich dar. Wirtschaftlichkeit und 
Architekturqualität gehen dabei Hand in Hand, was laufend unter Beweis gestellt wird. Jedes Projekt 
hat den Anspruch, seinen künftigen Nutzern im Sinne der ökologischen, ökonomischen und 
soziokulturellen Nachhaltigkeit gerecht zu werden. Der BIG Konzern wurde für sein architektonisches 
Engagement mehrfach ausgezeichnet und erhielt bis heute elf Bauherrenpreise. 
 
Die BIG in Zahlen  
(Konzernbericht 2021/BIG-Konzern nach IFRS): 
Liegenschaften: 2.014 
Vermietbare Fläche: 7,5 Mio. m² 
MitarbeiterInnen: Ø 1.003 
Bilanzsumme: 16,0 Mrd. Euro 
Umsatzerlöse: 1,24 Mrd. Euro 
 


